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Das Brdcnsftst in Berlin
am 22 Januar 1888

Zu dieser Feier hatten sich die Deputationen der in
Berlin anwesenden seit dem Ordensfest am 23 Januar
v I ernannten Ritter und Inhaber Königlicher Orden
und Ehrenzeichen sowie diejenigen anwesenden Personen
denen der Kaiser und König gestern Orden und Ehren
zeichen zu verleihen geruht haben im Königlichen Schlosse
versammelt Die Letzteren empfingen von der General
Ordens Kommission im Allerhöchsten Auftrage die für
sie bestimmten Dekorationen und wurden darauf von der
selben in den Rittersaal geführt In Gegenwart der Prinzen
des Königlichen Hauses und der als Zeugen eingeladenen
Atmn Ritter proklamirte hier der Flügel Adjutant des
Disers und Königs Oberst Lieutenant von Plefsen die
neu ernannten Ordens Ritter und Inhaber Nach Be
endigung der Proklamation begaben Sich die Prinzen nach
dem Kurfürsten Zimmer woselbst auch der Kaiser und
die Kaiserin sowie die Prinzessinnen eintrafen Die Ma
jestäten ließen sich darauf im Rittersaale die neuernannten
Ritter und Inhaber von Orden vorstellen Demnächst
begaben Se Majestät Allerhöchstsich nach dem Kapitel
saal begrüßten daselbst die Ritter des Schwarzen Adler
Ordens die Fürsten Botschafter und Gesandten während
die Kaiserin die Damen des Luisen Ordens und des Ver
dienstkreuzes in der Schwarzen Adler Ordens Kammer
begrüßte Hiernach zogen Ihre Majestäten Allerhöchstsich
zurück Nachdem die Prinzen und Prinzessinnen des
Königlichen Hauses darauf Jyre Plätze in der Kapelle
eingenommen hatten begann der Gottesdienst Der Schloß
pfarrer Ober Hofprediger Dr Kögel hielt unter Assistenz
der anderen Hof und Domprediger die Liturgie und die
der Feier des Tages gewidmete Predigt Nach Beendi
gung des Gottesdienstes begaben Sich die Höchsten Herr
schasten nach der brandenburgisch n Kammer und darauf
mit der Versammlung der Eingeladenen zur Tafel welche
im Weißen Saale in der Bildergallerie und den angren
zenden Gemächern angeordnet war Der Prinz Wilhelm
geruhte den Toast auf das Wohl der neuen Ritter an
zubringen Unter den Dekorirten befinden sich folgende
Persönlichkeiten

Das Großkreuz des Rothen Adler Ordens mit
Eichenlaub

Graf von Hatzfeldt Königlich preußischer Staatsminister
Kaiserlicher Botschafter in London
Den Rothen Adler Orden erster Klasse mit Eichenlaub
tind Schwertern am Ringe und dem Emaillebande des

Königlichen Kronen Ordens
von Guretzky Cornitz General Lieutenant und Gouver

neur von Ulm
Den Rothen Adler Orden erster Klasse mit Eichenlaub
und dem Ernaillebande des Königlichen Kronen Ordens
von Winter selb I General Lieutenant und Gouverneur

bau Mainz

Den Rothen Adler Orden erster Klasse mit Eichenlaub
und Schwertern am Ringe

von Grolmann I, General Lieutenant und Kommandeur
der 8 Division

von Verdn du Vernois General Lieutenant und Gou
verneur von Straßburg im Elsaß
Den Stern zum Rothen Adler Ordrn zweiter Klasse mit

Eichenlaub und Schwertern am Ringe

v Lattre General Lieutenant und Direktor der Kriegs
Akademie
Den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit

Eichenlaub
I Dr Brückner Wirklicher Ober Konsistorial Rath geist

licher Vieze Präsident des Evangelischen Ober Kirchenraths
General Superintendent und Propst in Berlin

Dreukmann Senats Präsident beim Reichsgericht
Freiherr v Hilgers General Lieutenant und Kommandeur

der 15 Division
1 Kögel Ober Konsistorial Rath Ober Hofprediger Mit

glied des Evangelischen Ober Kirchenrathsnnd General Super
intendent zu Berlin
Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub

und Schwertern am Ringe
v Mantey General Major und Commandeur der 16 In

fanterie Brigade
Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit

Eichenlaub
Achenbach Bergbauptmann zu Klausthal
Petersfen Reichsgerichtsrath zu Leipzig
Tessendorff Ober Reichsanwalt zu Leipzig

Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife
und Schwertern am Ringe

v Anker Oberst und Commandeur des Magdeburgischen
Feld Ärtillerie Negiments Nr 4

Gottschalck Oberst a la suits des 4 Magdeburgischen In
fanterie Regiments Nr 67 nnd Inspekteur der Militärischen
Strafanstalten

v Lettow Vordeck Oberst und Commandeur des dritten
Magdeburgischen Infanterie Regiments Nr 66
Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife

Dähnhardt Reichsgerichtsrath zu Leipzig
Dr Dreyer Reichsgerichtsrath zu Leipzig
Grase Senats Präsident beim Oberlandesgericht zuNaum

burg a S
v Löwenfeld Oberst 1s snlts des dritten Garde Gre

nadier Regiments Königin Elisabeth und Kommandant von
Torgau

Dr Meier Geheimer Regierungsrath und Universitäts
Kuratur zu Marburg

Nobbe VerwaltungsgerichtS Direktor zu Erfurt
Opitz Ober Regiernnasrath zu Kassel
Quassowski Ober Bau und Geheimer Regiernngs Rath

Abtheilungs Dirigeut bei der Eisenbahn Direktor zu Erfurt
Spielhagen Ober Bau und Geheimer Regierungsrath Ab

theilungs Dirigent bei der Eisenbahn Direktion zu Magde
burg

Stechow Reichsgerichtsrath zu Leipig
Den Rothen Adler Orden vierter Klasse

Bielefeld Gank Direktor zu Halle a S
Bock Post Direktor zu Menach
Dr Bolze Reichsgerichtsrath zu Leipzig

Bohsen Major im 3 Magdeburgischen Infanterie Regi
ment Nr 66

v Brandenstein Major im 2 Magdeburgischen Infan
terie Regiment Nr 27

Brix Hauptmann im Magdeburgischen Füsilier Regiment
Nr 36

Dr v Buri Reichsgerichtsrath zu Leipzig
Freiherr v Cramer Major im 4 Thüring Infanterie

Regiment Nr 72
Fickler Bergrath und Bergwerks Direktor zu Klausthal
Förde mann Tuchfabrikant und Ziegeleibesitzer zu Burg

bei Magdeburg
0r Graf Ober Stabsarzt 2 Klasse und Regiments Arzt

beim 7 Thüringischen Jnsanterie Regimeot Nr 96
Granier Steuerrath und Ober Steuer Inspektor zu Mag

deburg
Hecker Bergrath und Bergrevierbeamter zu Halle

a d Sv Hering ordentlicher Professor an der Universität
zu Halle a d SHöckner Postdirektor zu Weimar

Graf von Hohentbal Kammerherr auf Dölkau beiMerse
burg

Huck Rechuungs Rath und Haupt Steuer amts Rendant zu
Halberstadt

Kessel Regieruugs und Baurath Direktor des
Eisenbahn Betriebsamts Direktionsbezirk Erfurt zu
Halle a SLiersch Regierungs Hauptkassen Kassirer zu Erfurt

von Lübbe rs Major im Anhaltischen Infanterie Regiment
Nr 93Lücke Amtsrath auf Domäne Borschütz Kreis Liebenwerda

Meiuh ard Amtsgerichtsrath zu Salzwedel
Meyer Landrath zu Halberstadt
Pape Steuerrath und Obersteuer Jnspekt or zu Nordhausen
Pf ihn er Landgerichtsrath zu Halle a S
Plehu Ober Laudesgerichts Rath zu Naumburg a S
Reinhardt Superintendent und Pfarrer zu Golme Kreis

Delitzsch
Dr Richter Oberstarbsarzt 2 Klasse und Regiments Arzt

beim 3 Magdeburgischen Infanterie Regiment Nr 66
Schlieckmauu Justiz Rath Rechtsanwalt und

Notar zu Halle a SSchnelle Ober Landesgerichts Rath zu Naumburg a S
Dr Spies Reichsgericbts Rath zu Leipzig
Spitzn er Rechnuugs Rath und Kataster Controleur zu

Nordhausen
Wageuitz Telegraphen Direktor zu Halle a S

Den Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klasse
Graf von der Schulenburg Landrath a D und Ma

joratsbesitzer auf Augern Kreis Wolmirstedt
Den Königlichen Kronenorden zweiter Klasse

Nitschmann Ober Postdirektor zu Erfurt
Dr von Volkmann Geheimer Medizinalrath u

ordentlicher Professor an der Universität zu Halle a S
Der Königlichen Kronenorden dritter Klasse

Harnickell Oberst Lieutenant und etatsmäßiger Stabsoffi
zier des Anhaltischen Infanterie Regiments Nr 93

Mende Major in der 2 Ingenieur Inspektion Ingenieur
Offizier vom Platz in Magdeburg

Freiherr Reichlin von Meldegg Oberst Lieutenant u
Commandeur des Magdeburgischen Kürassier Regiments Nr 7

Tüb ben Oberst Lieutenant und etatsmäßiger Stabsoffizier
des 1 Magdeburgischen Infanterie Regiments Nr 26

Königlichen Krone Ordm vierter Klasse
Billeb Rentier zu Osterode a H

Theater InMewn
Drittes Gastspiel des k k Hofburgschauspie

lers Ernst Hartmann Als Benedict in Viel
Lärm um Nichts beschloß Ernst Hartmann am
Sonnabend sein hiesiges Gastspiel Pointirt r läßt sich
wohl die umwandelnde Kraft welche das Gefühl ge
liebt zu werden auf das sprödeste Männerherz ausübt
kaum darstellen In mich verliebt O das muß er
wiedert werden Diese Worte welche die kostbaren So
phismen einleiteten mit denen Benedict seine Niederlage
ausputzt können nicht komischer und liebenswürdiger klin
gen als im Munde Hartmanns Von diesem Augenblicke
an ist er wirklich ein anderer Der spottsüchtige Weiber
feind ist begraben mit dem Vollbarte hat er auch die
Haare verloren die er auf den Zähuen hatte er ist nur
noch von Beatricen s Gnaden an ihm erfüllt sich jetzt
alles was er noch kurz zuvor an Claudio so abgeschmackt
saud ich weiß die Zeit da ihm keine Musik recht
war als Trommel und Querpfeife und nun hört er
lieber Tambourin und Flöte Ich weiß die Zeit wo er
fünf Stunden zu Fuße gelaufen wäre um eine gute Rüst
ung zu sehen und jetzt könnte er fünf Nächte ohne Schlaf
zubringen um den Schnitt eines neuen Wamses zu er
sinnen Und welch ein Wams und wie reizend steht es
ihm Kein Wunder daß Hartmann von den Wiener Da
men abgöttisch verehrt wird er läßt sich keine Gelegenheit
entschlüpfen das Auge zu erfreuen er erheitert und er
freut alle Sinne durch alle Mittel welche Kunst und Na
tur ihm in so reichem Maße gewähren Uebrigens halten
wir diese totale Umwandlung Benedicts sür durchaus be
rechtigt und im Sinne Shakespeares Benedict ist eine
angehende männliche Altejungfer sein wlderhaariges
Wesen ist verkapptes Leid verkappte Sehnsucht nach dem
Weibe sobald ihm dieses Glück geworden fällt die Maske
und der natürliche Mensch erscheint er ist kein Son
derlinz mehr er ist wie alle anderen So stellt auch im
Leben echte Liebe die Natur wieder her Dem Schau
spieler alle feinen Züge nachzuschreiben mit denen er seine
Rolle auszustatten wußte würde zu weit führen Als
geradezu genial bezeichnen wir die Lauscherscene hin
ter der Bank wie der Künstler jedes Wort mit dem
Ohre den Augen und den Lippen aussing wie die
Wirkung des Gehörten sich in jeder Miene jeder Be
wegung wiederspiegelte das war für den Kenner ein
Meisterstück lebenswahrer Kunst Wie als Bolz fo wur
den dem Künstler auch als Benedict zahlreiche Lorbeerkränze
und stürmischer Beifall zu Theil Wir rufen ihm ein herz
liches Auf Wiederfehen nach und sprechen zugleich der

Direktion des Stadttheaters unseren Dank dafür aus daß
sie dem hiesigen Publikum die Bekanntschaft eines so aus
gezeichneten Künstlers vermittelte Sein Gastspiel dürfte
auch für die jüngeren Talente unseres Schauspiels nicht
ohne lehrreichen nud fördernden Einfluß gewesen sein
Wirkt doch erfahrungsmäßig eine vorbildliche künstlerische
Leistung mehr als ein ganzes Compendium dramaturgischer
Erörterungen Daß der Gast seinerseits von unserem
Schauspielerpersonal einen erfreulichen Eindruck gewonnen
hat glauben wir auf das Bestimmteste versichern zu können
Wie ihm fo manches Unzulängliche nicht verborgen blieb
so mußte ihn andererseits manches reife manches empor
strebende Talent und der Alle ausnahmslos beseelende
Ernst und Eifer wohlthuend berühren Von diesen Vor
zügen legte gerade Viel Lärm um nichts ein schönes
Zeugniß ab Das Ensemble bekundete durchweg eine fein
sinnige Regie Frl Melar bewegte sich mit mehr Ge
schick und Anmuth als je zuvor in ihrer schwierigen Rolle
an dem Claudio des Herrn Kirsch und dem Mönch des
Herrn Pfeifer waren unsere kritischen Winke nicht spur
los vorübergegangen Der köstliche Humor unseres Doß
als Holzapfel welchem diesmal Erich Schmidt als Cy
prian wirksam feknndirte und die poesievolle Anmuth Clara
Seldburg s als Hero gaben der Vorstellung eine ganz
besondere Anziehungskraft Ürbanris

Nachdem Görners Aschenbrödel gestern wiederum vortotalaus
verkauftem Hause stattfand und viele Einlaßheischende abge
wiesen werden mußten sieht sich die Direction veranlaßt schon
am nächsten Mittwoch Nachmittag eine Wiederholung des
Weihnachtsmärchens stattfinden zu lassen Um eine allzuofte
Wiederholung der Nachmittagsvorstellungen zu vermeiden hat
die Direction von der für nächsten Sonnabend Nachmittag als
Sckülervorstellnng angesetzten Anfsühruug der Braut von
Meisina vorläufig Abstand genommen und soll die genannte
Schiller sche Tragödie dafür am Abend desselben Tages Sonn
abend stattfinden Während gewöhnlich die Zugstücke für die
kommende Saison schon im Herbst auf den Bühnenmarkt ge
bracht werden ist diesmal eine solche Novität erst viel später
aufgetaucht um als dramatischer Nachzügler manchen Vorläufer
zu überflügeln wir meinen Lauffs Tollen Einfall ein
Schwank der nicht nur in Berlin gegenwärtig das Repertoir
beherrscht sondern auch am Stadttheater in Leipzig kürzlich
zur Geltung gekommen ist Das Stück ist reich an überlustigen
Situationen und dürfte eine geeignete Novität sür die bevor
stehende Carnevalszeit sein welcher Laufs ein geborener
Mainzer schon so manches Product seines übermüthigeuHumors
gewidmet hat von ihm ist auch das Libretto der von W
Freudenberg componirten Aastnachtsoper Titus Schwadro
nicus welche f Z in Mainz emen großen Heiterkeitserfolg
hatte

Kleine Mittheilungen
sNeue Vermuthung über die Herkunft des bor s

d orfer Apfels Jeder kennt den borsdorfer Apfel den

echten deutschen Nationalapfel dessen Namen und Herkunft
mau bisher entweder von dem sächsischen oder von dem böh
mischen Dorfs Borsdorf ableitete Paul Böhme giebt in dem
soeben erschienenen Schriftchen Pforta in seiner kulturgeschicht
lichen Bedeutung während des 12 und 13 Jahrhunderts Neu
jahrsblätter der historischen Kommission der Provinz Sachsen
Nr 12 1838 noch eine andere Herkunft an Er bespricht die
hohen Verdienste des alten Klosters Pforta bei Naumburg und
seiner Mönche um den Wem und Obstbau und sagte Der
polnische Geschichtsschreiber Dlugosch 1415 1480 berichtet
daß die von Herzog Boleslaw von Breslau im Jahre 1476
nach Leubus berufenem Mönche von Pforta eine Sorte Aepfel
nach Polen mitgenommen haben die nach dem Klosten Aepfel
von Pforta genannt weit verbreitet worden und noch zu sei
ner Zeit vorhanden sei Hiermit stimmen nicht nur andere
ein Jahrhundert jüngere Nachrichten überein die allerdings
von Dlugosch beeinflußt fein könnten sondern auch noch jetzt
vor hundert Jahren sind Pförtner Aepfel in Polen bekannt
gewesen nnd scheinen erst in unserem Jahrhundert ihren Na
men verloren zu haben In Leubus dagegen findet sich frei
lich nicht der Name andererseits aber hat dort bis zur Auf
hebung des Klosters im Jahre 1810 die Ueberlieferung bestan
den daß die Cisterzienser aus Pforta den Borsdorfer Apfel nach
Schlesien verpflanzt haben Erwägt man nun wie zähe gerade
in einer engen geschlossenen Gemeinschaft mündliche Traditio
nen sich zu erhalten pflegen so wird man auch der unsrigen
ein beachtenswerthes Alter zuschreiben dürfen und verbindet
man diese weiter mit jenen Angaben der Pförtner Aepfel so
erscheint diese Annahme nicht zu gewagt daß Pförtner Aepfel
nur ein anderer Name sür den Borsdorfer ist und letzterer
weder aus Böhmen noch aus der Meißner Gegend oder sonst
anders woher sondern aus Borsendorf dem heutigen Porsten
dsrf bei Jena stammt wo Psorta seit den 11 0er Jahren einen
Wirthschaftshof hatte, einem Orte der sich zur Obstkultur
so gut wie irgend einer eignet und dort von den Pförtner
Mönchen auf dem Wirthschaftshofe zuerst angepflanzt oder
wenn man aus der heutigen französischen Bezeichnung Reinette
d Allemagne auf seinen Ursprung schließen darf vielmehr ge
züchtet ist Vielleicht spricht es noch für die vorgetragene
Vermuthung daß der Name auch zuweilen auch Postdorfer
lautet

sBrandkatastroPhe l In Montreal kam am 17 Jan
ein großer Brand zum Äusbruch der sechs mit Pelzen ange
füllte Magazine in Asche legte Während des Brandes herrschte
ein starker Sturm welcher Funken auf ein Pulvermagazin
übertrug und die Vorräthe in demselben zur Explosion brachte
welche große Verheerungen anrichtete Ob Menschenleben zu
beklagen ist vorläufig noch unbekannt Der Schaden wird auf
mehrere hunderttausend Dollars beziffert

5 Mampf mit Sträflingen Wie ein Tifliser Blatt
meldet kam es während der Transportirung mehrerer hundert
Arrestanten aus Südrußland nach dem Kaukasus am 12 Jan
zu einem schrecklichen Kampfe zwischen den Arrestanten und den
sie begleitenden Soldaten und Gendarmen wobei acht Soldaten
zwei Gendarmen und 31 Arrestanten todt auf dem Platze blie
ben 21 Arrestanten ergriffen während des Kampfes die Flucht
und konnten nicht mehr eingeholt werden Der Kampf brach
während der Fahrt des Zuges Nr 1 zwischen den Stationen
Aliato und Santschangal im Kaukasus aus Die Arrestanten
zwangen den Lokomotivführer den Zug zum Stehen zu brin
gen An dem Kampfe nahmen auch die Condukteure Theil



Matthai Zahlmeister beim Anhaltischen Infanterie Regi

ment Nr 93Rudlosf Kreis Wundarzt zu Delrtzsch
Sann er Schatzmeister des Vaterländischen Frauenverems

Stop s Amtsvorsteher zu Niederschmon Kreis Querwrt
Voigt Kreis Rezeptor der Magdeburgischen Land Feuer

sozietät zu Altenhausen Kreis Neuhaldenslebcn
Den Königlichen Haus Orden von Hohenzollern

Das Kreuz der Komthure
von Branden st ein Geheimer Ober Justiz Rath undSe

nats Präsident beim Ober Landesgericht zu Naumburg a S

Das Kreuz der Ritter
Freiherr von Boden Hausen Herzoglich anhaltischer Kam

merherr Kreis Deputirter und Amtsvorsteher auf Radis und
Teblichau Kreis Wittenberg

Den Adler der Ritter
Haupt Regierungs und Schulrath zu Merseburg
Dr Nase mann Gymnasialdirektor und Prosen or

zu Halle a S Das Kreuz der Inhaber
Niens Gemeinde Vorsteher zu Kleiu Flöthe Kreis Goslar

Den Adler der Inhaber
Dietl e evangelischer Lehrer und Kantor zu Halle

Wieseler Lehrer an der Land Waisencmstalt zu Langen
dorf Kreis Weißenfels

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Albrecht Steuer Aufseher zu Halberstadt
Bartsch Ober Siedemeister zu Schönebeck a d Elbe
Brand gewerkschaftlicher Obersteiger zu Heitstedt im Mans

felder Gebirgskreike
Brunotte Steuer Aufseher zu Roitzsch Kreis Bitterfeld
Dieck Bezirks Feldwebel im 1 Bataillon Bitterfeld 4

Magdeburgiichen Landwehr Regiments Nr 6/
Eckert Oberholzhauer zu Benneckenstein Oberförsterei Ben

neckenstein Kreis Nordhausen
Ehrke Gemeinde Vorsteher zu Thürungen Kreis Sanger

hausenEitze Provinzial Chaussee Aufseher zu Bleckekdors KreiS
Wanzleben

Elsholz Krahnmcister z Magdeburg
Focke Wachtmeister im Magdeburgischen Kürassier Regim

Nr 7Forkardt Postschaffner zu Eisenach
Gabler Sergeant im Magdeburgischen Füsilier Regiment

Nr 36Gebha dt Vize Feldwebel im 3 Magdeburgischen Infan
te rie Regiment Nr 66 kommandirt als Schreiber bei der 7
Division

Hänzschel Förster zu Erlau Oberförsterei Erlau Kreis
Schleusingen

Höfer Lokomotivführer im Bezirk der Eisenbahn Direktion
Erfurt zu Leipzigs

Hoffmeister Steuer Aufseher zu Brachstedt im Saalkreise
Hupe Schornsteinfegermeister zu Langensalza
Jsenthal Feldwebel im 3 Magdeburgischen Infanterie

Regiment Nr 66
Jssermann Steuer Auffeher zu Wettin im Saalkreise
Karll Steuer Auffeher zu Halberstadt
Kiel Gerichisdiener zu Mühlberg a E
Laube Slabshautboist im 3 Thüringischen Infanterie Re

giment Nr 7i
Mentz Polizei Wachtmeister zu Zeitz
Mertins Magazin Aufseher zu Magdeburg
Mühlhaus Ober Lazarethgehilfe im 4 Thüringischen In

fanterie Regiment Nr 72
Neumann Polizei Kommissarius zu Suhl Kreis Schleu

singen
Nieber Provinzial Chaussee Aufseher zu Eckartsberga
Peupelmann Postschaffner zu Querfurt
Quarg Gradirmeister zu Schönebeck a d Elbe
Rembe Förster zu Weidenhain Oberförsterei Falkenberg

Kreis TorgauRothe Weichensteller im Bezirk der Eisenbahn Direktion
Erfurt zu Holzdorf

Sack Gerichtsdiener zu Erfurt
Schladitz Förster zu Uebichcm Oberförsterei Liebenwerda

Kreis Liebenwerda
Schmidt Hegemeister zu Groß Osterhansen Oberförsterei

Bischofrode Kreis Querfurt
Schneider Wege Aufseher zu Wendelstein Kreis Qner

furtSchulze Ernst Postschaffner zu Magdeburg
Stößel Regieruugs Hauptkassendiener zu Magdeburg
Strauch Steuer Aufseher zu Jrxleben Kreis Wolmirstedt
Switalsky Polizei Wachtmeister zu Halle a d S
Thielicke Erster Kanzleidiener beim Provinzial Schulkolle

gium zu MagdeburgTrott Bahnwärter im Bezirk der Eisenbahn Direktion Er
furt zu Wärterstation Nr 102 bei Wanderslebeu

Wille Briefträger zu Stendal
Wille Gerichtsdiener zu Halberstadt
Wollschläger Gemeinde Vorsteher zu Woltersdorf Kreis

Wittenberg
Wuthnau Steuer Aufseher zu Halle a d SZschiegner Regierungsbote zu Merseburg

Städtische Kommissimtm
Sitzung dsr Schlachtehaus Kommission

Dienstag den 24 d Mts Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Ass KM Mi

Standesami Halle a S Meldung vom 21 Januar
Ausgeboten Der Schmied Traugott Reinhold Seidemann

und Karoline Friederike Metzner Schülershof 11 Der
Bergmann Christian Dorotheus Blobelt und Maria Theresia
Bode AuslebenEheschließungen Der Lackirer Friedrich Wilhelm Wernicke
Martinsg 23 uud Luise Agnes Klara Zalfen Albrechtstr 22

Der Schmiedemstr Karl Friedrich William Schatz Franke
platz 6 und Marie Auguste Jda Beuche Breitestr 20 Der
Handarbeiter Heinrich Berthold Müller und Amalie Bertha
Gülzner Anhalterstr 12 Der Handarbeiter Robert Maaß
Fleischerg 6 und Emma Amalie Karoline Marie Langbein
Händelstr 29 Der Zimmermann Wilhelm Christian Mar
tin Scheerbaum Scbloßberg 1 und Marie Luise Rabe Tau
benstr 14 Der Kgl Üniv Jnst Diener Karl Rudolph Pet
schick Magdeburgerstr 13 und Marie Friederike Schrader
Weidenplan 2b Der Markthelfer Friedrich Ernst Gottschling
kl Scmdberg 20 und Friederike Emma Wehling kl Märke,str
10 Der Handarbeiter Johann Wilhelm Theodor Barich u
Wilhelmine Joedicke Zapfenstr 21 Der Arbeiter Johann
Friedrich Schmidt und Friederike Henriette Simon Diemitz
Der Kellner Franz Gustav August Pohlensänger und Auguste
Ludowike Charlotte Mittag Magdeburg

Geboren Dem Former Max Künstling Taubenstr 3 IS
Paul Max Willy Dem Schlosser Karl Meyer Heinrichstr
3 1 S Heinrich Franz Karl Wilhelm Dem Arbeiter Franz
Hudh Schmiedstr 10 1 T Agnes Franziska Dem Former
Otto Bierende Pfännerhöhe 5v 1 T Jda Anna Dem Am
mermann Wilhelm Lanke Mansfelderstr 35/36 1 S Friedrich
Heinrich Arthur Dem Schuhmachermstr PaulNolte Brerte
straße 22 1 S Paul Arno Dem Handarbeiter Friedrich
Bachstein Graseweg 16 1 T Emilie Anna Dem Banquier
Robert Frenkel Bernburgerstr 11 1 S Karl Hermann Hans

Dem Handarbeiter Julius Dolseius Schmiedstr 8 1 S
Franz HermannGestorben Des Drechsler Friedrich Vogt Ehefrau Johanne
Auguste geb Bernstein 51 I 6 M 27 T Zapfenstr 18
Des Schlosser Karl Bertram S Otto Karl 8 W 11T Thurm
straße J9 Des Arbeiter Karl Weingärtler S Max Otto 1
I 5 M 18 T Klinik Der Klempnermstr Andreas August
Hädicke 55 I 11 M 15 T Jägerplatz 18 Des Bierverle
ger Arthur Winkler T todtgeboren Bernburgerstr 21 Der
Polizei Inspektor a D Karl August Georgii 86 I 1 M 9 T
Forsterstr 14 Die Ww Johanne Dorothee Zabel geb Bisch
lepp 78 I 8 M 20 T gr Märkerstr 19 Des Schneider
Wilhelm Weschke S Karl Wilhelm Panl 1 I 5 M 11 T
Brunneng 2
Standesamt Giebichenjleini Meldungen v 21 Januar

Eheschließungen Der Fabrikarbeiter F W Riemer und
A A Weise Brunnenstr 50Geboren Dem Handarb E W A Querengässer 1 S
Auguststr 54 1 unehel T Auguststr 8

Gestorben Der Berginvalide O Winkelmann 53 I 12 T
kl Breitenstr 14 Des Former F A H Edel S 1 M 3
T Brunnenstr 35

Wic ein gefürchteter Feind über Nacht heimlich und
unerwartet in das Heerlager de Z ahnungslosen Gegners
verderbenbringend eindringt so beschwor am Sonnabend
ein scheinbar unschuldiger R gen in später Abendstunde
über die Straßen und Plätze unserer Stadt den Schrecken
aller Passanten das Glatteis in kürzester Zeit herauf
Die heimkehrenden Theaterbesucher die Leute welche Ver
einsversammlungen beigewohnt hatten und alle diejenigen
welche den Abend des letzten Wochentags gern zu einer
geselligen Zusammenkunft in Restaurationslokalen zu be
nutzen pflegen sahen sich plötzlich beim Nachhausegehen
vor spiegelblanken Flüchen die im Laternenschimmer blink
ten und im Lichtreflexe unheimlich schimmerten Wohl
oder übel mußte der Heimweg angetreten werden aber
das Glatteis forderte Opfer um Opfer Ein Hinrut
schen aus dem Eise des Teiches oder Flusses pflegt ge
wöhnlich bei den am sichern Port Stehenden ein Lächeln
hervorzurufen bei dem Falle auf den beeisien Straßen
und Plätzen schweigt die Spoltsucht denn das Unglück,welches
soeben Andern widerfährt kann im nächsten Augenblick
über Jeden selbst hereinbrechen Dutzendweise fielen die
Leute zu Boden und das Aufstehen war eine schwierige
Aufgabe Noth macht erfinderisch und so suchte man
sich mts gar verschiedene Weife zu helfen Mancher zog
vor sich lieber zu erkälten als eins seiner Glieder zu
brechen zog die Schuhe von den Füßen und ging in
Strümpfen nach Haufe Aridere Personen hatten große
Bandagen von allerlei Zeug um die Füße gewickelt wie
der andere hatten als wanosuvis cl z koros die eingelegten
Filzsohlen auf die Außensohle genagelt andere halten ihre
Strümpfe über die Stiefeln als Sicherungsnuttel gezogen
und die Gitter der Vorgärten bekamm als Halte und
Stützpunkte besondern Werth Hin und wieder hatten
auch Hausbesitzer denen die allgemeine Gefahr noch recht
zeitig vor dem Schlafengehen zur Kenntniß gekommen war
Asche vor ihren Häusern gestreut und gebührt denselben
für ihre fürsorgliche Aufmerksamkeit besonderer Dank Eine
solche sichernde Wegstrecke wurde mit Freuden begrüßt
Am schlimmsten waren jedensfalls die Sicherheitswächter
unserer Stadt diesen Abend daran Durchdringender Re
gen von oben Glatteis auf dem Boden das sind zwei
böse Dinge die den ohnehin nicht beneidenswerthen Nacht
dienst recht sauer und außerdem gefahrvoll machen Mit
unnützen Lärmmachern werden die Wächter aber in der
Sonnabendnacht weniger Mühe als an andern Abenden
gehabt haben denn Alles passirte ruhig den prüfenden
Blick zu Boden gesenkt die Straßen und Wege Hatte
doch ein Jeder Sorge genug sich heil nach Hause zu tra
gen Allgemeine Gefahr wo der Einzelne halt und
hilflos wird ist eben der beste Dämpfer für übermüthi
ges Gebühren

fSitzung des Bürgervereins für städtische
Interessen Mitgetheilt wurde daß das Ergebniß der
Baustellen Auktion in der Halle ein recht günstiges ge
wesen ist Der verauetionirte Block hat rund 300000
Mark pro Quadratmeter 100 Mark eingebracht Wenn
weiterhin ähnliche Preise oder wohl noch höhere gezahlt
werden so erleidet die Stadt nicht nur keine Einbuße
sondern erzielt noch einen erheblichen Gewinn Eine von
der Börse nach der Moritzkirche hinführende Straßen
anlage dürfte ebenfalls sich als gewinnbringende Speku
lation erweisen Voraussichtlich kommt das Leihamt in
die Halle und zwar an einen solchen Platz der sich für
einen derartigen Bau eignet aber für anderweitige Bau
fpeeulation weniger passend ist Ueberhaupt kommt der
Bauplatz des Leihhauses in der Halle der Stadt immer
noch billiger zu stehen als das unter etwa 10 ander
weitigen Offerten billigste Angebot Referirt wurde über
die Versammlung der Genossenschaft der freiwilligen
Krankenpflege in Kriegszeiten welche am Freitag Abend
inAder Stadt Hamburg stattfand Es handelt sich darum
Männer zu gewinnen welche die freiwillige Krankenpflege
Verwaltung von Depots zc übernehmen wollen sich durch
Kurse auf den betreffenden Dienst vorbereiten lassen und
sich für eine gewisse Zeit fest zur Verfügung stellen
Jüngere Leute sollen im Felde ältere im Väterlande ver
wendet werden In einer demnächst einzuberufenden Ver
sammlung gedenkt man weitere Kreise in der Bürgerschaft
für den genannten Zweck zu interefsiren Ueber den Weg
durch die vertiefte Wolfsfchlucht kam im Anschluß an die

in der letzten Stadtverordnetenversammlung aufgestellte
Behauptung der Boden fei dort sest und bedürfe die
Böschung einer Untermauerung nicht zur Sprache daß
der Untergrund Sand sei und auch die dort durchgeführte
Wasserleitung des Waisenhausgartens durch die Tiefer
legung der Straße wahrscheinlich geschädigt werde Ueber
die Erwerbung der Reitbahn seitens der Stadt konnte
gesagt werden daß dieselbe nahe bevorsteht da die Flucht
linienregulirung geändert worden ist Die Hauptschwierig
keit bei dem Erwerb des Reitbahngrundftückes lag in dem
Bau des physikalischen Instituts auf der Stelle der ehe
maligen Bibliothek Um in dem Institut die darin vor
zunehmenden Versuche nicht störend zu becinflufsen mutzte
die Straße so angelegt werden daß die durch den Wagen
verkehr verursachten Erschütterungen sich dem Gebäude
nicht mittheilten auch mußte die Nähe von Häusern in
denen jetzt vielfach Eisenkonstruktion verwendet wird ver
mieden werden Bei Erwähnung der Fluchtlinieureguliruug
des Hauses alte Promenade 1 kam wiederum der Wunsch
zum Ausdruck daß die alte Fluchtlinieuregulirung der
Schulgasse rückgängig gemacht und für eine Verbreiterung
der Gasse bei ihrer Ausmündung nach der alten Pro
menade gesorgt würde Bezüglich der zu verbessernden
öffentlichen Pissoiranlagen wurde gesagt daß das Pissoir
im Ratdshofe in einen ordnungsmäßigen Zustand versetzt
das Pissoir am Leipzigerthurm vor dem Steinthore aus
gestellt und an feinem bisherigen Platze vielleicht auch
auf der andern Seite der Promenade eine zweckentspre
chendere größere Einrichtung geschaffen werden soll
Wünschenswerth sei auch die Aufstellung einer Bedürfniß
anstalt in unmittelbarer Nähe vor dem Eingange zum
Hauptpostamt Eine längere Diskussion rief die beabsich
tigte Berufung eines Brandmeisters für imfere Feuerwehr
hervor Der Brandmeister soll Herrn Bauinspektor
Rückert welcher die Stellung eines Feuerwehrdirektors
übernimmt unterstellt werden Da aber die Stellung
eines Brandmeisters bei der Berliner Feuerwehr nur der
jenigen eines Unteroffiziers oder Sergeanten entspricht
so dürfte es die Frage sein ob die bisherigen Lieutenants
unserer beiden Feuerwehren sich dem Brandmeister auch
gern unterordnen Vielleicht werde in der Folge die An
stellung eines berufenen Feuerwehrlieutenants nöthig und
würde ein solcher kaum unter 3000 Mark Jahresgehalt
zu haben sein Der bisherige Feuerwehrdirektor Herr
Zabel versah diesen Posten bekanntlich unentgeldlich und
hat überhaupt die Hallische Feuerwehr der Stadt bis
her sehr wenig gekostet Eine Berufsfeuerwehr deren
Vorhandensein allerdings für die Bewohnerschaft außer
ordentlich beruhigend wirkt würde ganz bedeutende Aus
gaben nöthig machen Im Uebrigen hat sich unsere
Feuerwehr so wie sie jetzt ist bewährt der Brand ist
bisher immer auf seinen Entstehungsheerd beschränkt
worden und einem Brande der ganze Straßen umfaßt
steht auch eine Berufsfeuerwehr machtlos gegenüber Daß
unsere Hallische Feuerwehr nicht ganz und voll die
Achtung genießt welche ihr gebührt dürfte zumeist in den
niedrigen Dienstleistungen seinen Grund haben denen sie
sich durch Ziehen der Spritzen und Schlauchwagen unter
ziehen muß Die Nothwendigkeit Spannpferde für die
Gefährte zur Hand zu haben ist auch anerkannt worden
doch konnte man bisher eine passende Unterkunft für die
Pferde nicht finden Jetzt ist der Bau eines allen An
sprüchen genügenden Stalles im Rathshofe in Aussicht
genommen worden Geklagt wurde über den Zug im
Theater der sich auf manchen Plätzen beim Oeffneu der
Thüren in den Zwischenakten geltend macht Da das
ganze Haus durchheizt ist so dürfte der Zug vielleicht
auf zu großes Oeffnen der Ventile oder aber auch auf
das Aufstehen irgend welcher nach außen führenden Thür
zurückzuführen sein Bemänzelt wurde noch das polizei
widrige Abladen der Kohlen und Ausladen der Asche
hinter dem Theater Durch ein angebrachtes Einfallloch
welches die ganze Ladung eines Wagens in kurzer Zeit
aufzunehmen vermöchte und durch Anbringung eines
Krahnes der die Asche direkt aus der Tiefe auf den
Wagen beförderte könne jedenfalls hier Wandel geschaffen

werden
fNationalliberaler Vereins der Stadt Halle

und des Saalkreises Die am Sonnabend im Rosen
thal abgehaltene Monatsversammlung wurde vom Vor
sitzenden Herrn Bankier Beth cke mit einer Begrüßung
der erschienenen Mitglieder des Vereins sowie der als
Gäste anwesenden Mitglieder der übrigen zum Besuch der
Versammlung eingeladenen Parteien eröffnet Darauf
theilte Herr Bethcke mit daß die eigentlich in diese erste
Monats Versammlung des neuen Jahres fallende Rech
nungslegung wegen eines bedauerlichen Unglücksfalles
der dem Kaffirer des Vereins Herrn Heilfron vor
Kurzem zugestoßen sei und denselben am Erscheinen ver
hindere auf die nächste Sitzung verschoben werden müsse
und deshalb auch die Neuwahl des Borstandes als mit
der Rechnungslegung eng zusammengehörig wohl am
besten so lange zu vertagen sei Es hätte nahe gelegen
so führte der Herr Vorsitzende weiter aus in der Ver
sammlung die Gegenstände zur Besprechung zu bringen
die gegenwärtig den Reichstag beschäftigen so das Sozia
listengesetz und das Wehrgesetz Man habe jedoch davon
Abstand genommen weil der letztgenannte Gesetz Entwurf
fast allgemein freudigen Widerhall gefunden das erstere
dagegen bei der Verschiedenheit der Parteistellung der
Anwesenden sich nicht zur Diskussion empfehle Daher
habe man gern das Anerbieten des Herrn Professor Fried
berg angenommen eine Frage zu behandeln die für unsere
Zeit lebhaftes Interesse habe für eine Zeit wo der Druck
der unsicheren politischen Verhältnisse sich in allen Kreisen
auf das Unangenehmste geltend mache Herr Professor
Friedberg hielt hierauf den angekündigten Vortrag über

Handels und Gefchäftskrifen siehe an anderer Stelle



Von einer Debatte über den inhaltreichen interessanten
Vortrag wurde abgesehen Dem Redner sprach der Herr
Vorsitzende den Dank der Anwesenden aus die sich zum
Zeichen der Zustimmung von ihren Sitzen erhoben Mit
getheilt wurde dann noch daß demnächst im Verein Herr
Professor Conrad einen Vortrag über die Ziele der in
immer weiteren Kreisen Anerkennung und Unterstützung
findenden Genossenschaft freiwilliger Krankenpfleger im
Kriege zu halten gedenke und schloß die Versammlung mit
einem von dieser begeistert aufgenommenen Hoch auf Se

Majestät den Kaiser

sDer Akademische Gesangverein feiert sein
diesjähriges Winterfest am 6 und 8 Februar Am Mon
tag den 6 Februar wird dasselbe mit einem Concert im
Volksschulsallle eröffnet später wird ein Commers im Hof
jiiger abgehalten Am Mittwoch 8 Februar findet im
Stadtschützenhause eine Fahnenweihe statt woran sich

ein Ball verbunden mit Abendessen anschließt

Aer Thüringer Bezirks verein deutscher In
genieurs hält am Sonntag den 29 Januar sein 16
Stiftungsfest im Gasthofe zur Stadt Hamburg ab
Die Feier beginnt Vormittags 11 Uhr mit einer Vereins
sitzung Um 2 Uhr findet ein gemeinschaftliches Mittags
issei mit Betheiligung der Damen statt Für den Abend
st ein Besuch des Theaters wo Meyerbeer s Prophet
zur Aufführung gelangt in Aussicht genommen

Der Turnverein Friesen feierte gestern Abend im
Paradiesgarten durch einen Turnerkomniers und am Sonntag
Mend nn neuen Gesellschaftshause der Glauchaischen Schützen
Kllschakt durch Conzert turnerische Aufführungen und Ball
sein 1v Stiftungsfest Der letzteren Festlichkeit wohnten außer
Vertretern einer Anzahl auswärtiger Turnvereine der Glan
Aischcn Echützengesellichaft der Salzwirker Brnderfchaft im
Thale des akademischen Turnvereins Gothia des Ruderklubs
Neptun eine Anzahl alter und Ehrenmitglieder bei Der Fest
rede des Gründers und Sprechwarts des Vereins die mit ei
nem Gut Heil auf Se Majestät den Kaiser endete folgte auf
der Bühne ein lebendes Bild die Huldigung des Kaisers durch
Turner darstellend das großen Effekt erzielte Die aufgeführ
ten Turnübungen Kürturnen am Barren seitens der ersten
Turnklasse des Vereins fanden allgemeine Beachtung Die
Herren Generalmajor a D von Kötben Kreisturuwart Kühn
Magdeburg und W Busch Gerbstedt drückten dem Vereine

beredten Worten den Dank für die ihnen erwiesene Ehre
durch Verleihung der Ehrenmitgliedschaft ans Die übrigen
jüngst ernannten Ehrenmitglieder hatten dies schriftlich gethan
und zugleich ihre Glückwünsche übermittelt Die Damen des
Vereins stifteten drei schöne Schärpen in den Vereinsfarben
Die eifrigsten Turner wurden durch die Verleihung von Diplo
men ausgezeichnet Eine vom Vorsitzenden herausgegebene
Festzeitung erregte viel Heiterkeit Der Ball hielt die Fest
theilnehmer bis spät nach Mitternacht in fröhlichster Stimmung
vereinigt

sVictoria Theater Benefiz Das Benedix sche
Mnsterlustspiel Die Zärtlichen Verwandten bekanntlich
eine der besten Aufführungen im Victoria Theater dazu
die beliebte Operette Guten Morgen Herr Fischer geht
Mittwoch 25 Januar zum Benefiz für den Regisseur
und Schauspieler Herrn Heimerdinger in Scene Herr
Heimerdinger hat sich in der Zeit seines hiesigen Willens
nicht nur als Darsteller sondern auch als tüchtiger Re
gisseur bewährt und erfreut sich so allseitiger Beliebtheit
daß für seine Beuefizvorstellung wohl auf eine zahlreiche Be
theiligung von Seiten der Theaterfreunde zu rechnen ist

sLegate s Der Pesta ozzi Vereiu der Provinz Sach
sen welcher im Verlaufe der letztverflossenen 25 Jahre
526400 Mark Unterstützungen an Lehrerwittwen und
Waisen vertheilte erhielt an Legaten zugewendet

1369 Von Herrn Professor Brohm Burg 633 Mark
1871 Von Hrn Seminardir Steinberg Halberstadt 600 Mk
1872 Vom ältereu Lshrerverein Halle 150 Mark
1872 Ungenannt Salzwedel 150 Mark
1872 Ungenannt Salzwedel als Denkmal für seine erste

Frau 150 Mark
1874 Von Herrn Kaufmann C Hofmeister Halle 3000 Mk
1875 Von Frau Kaufmann Klinkhardt Halle 1200 Mark
1876 Stiftung des Lehrers Winter Eilenburg 1300 Mark
1877 Von Fräulein I Grundmann Halle 344 Mark
1877 Vom Pestalozzi Zweig Verein Halle und Umgegend

1700 Mark
1880 Von Frau Lehrer WagnevRiestedt 291 Mark
1880 Von Herrn Lehrer Günther Giebichenstein 816 Mark
1884 Von Herrn Lehrer Witte Magdeburg 200 Mark
1884 Von Herrn Lehrer Riedewald Halle 400 Mark
1884 Ungenann t Sülldorf 500 Mark

Ergänzung Zu unserer in letzter Nummer über
den Abbruch des Hauses in der Zwingerstraße gebrachten
Notiz bemerken wir ergänzend daß die Kalamität nicht
durch den Baugrund in Folge von Triebsand eingetreten
sondern lediglich durch die schlechte Fundamentirung des
betreffenden Grundstücks durch den Bauunternehmer B
verschuldet worden ist Der Baugrund besteht aus fettem
Thon welcher großen Wasserzufluß hat Derselbe hätte
drainirt werden und starke Fundamentmauern erhalten
müssen was von dem Betreffenden nicht berücksichtigt
worden ist Wie wir ferner erfahren hat der Bauunter
nehmer L Salzer das Grundstück zum Abbruch erworben
und wird hierauf im April mit einem Neubau beginnen

fEntwichen In der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag entwich aus der Jrrenstation des städtischen
Hospitals ein Geisteskranker nur mit dem Hemd bekleidet
durchschwamm die Gerbersaale stieg am Paradies
garten ans Land und trieb sich längere Zeit in dem
genannten Gartenlokale herum bis er von Angehörigen
des Wirthes entdeckt und ins Haus genommen wurde
woselbst man ihn mit Kleidungsstücken versah Ein herbei
geholter Polizeibeamter brachte den Bedauernswerthen nach
dem Hospital zurück woselbst man ihn sofort zu Bett
brachte Derselbe soll schon einmal entwichen und durch
die Saale geschwommen sein

sUn glück sfälle In Eisdork bei Teutschenthal
wurde Ende voriger Woche der Handarbeiter Schaas da
her als er vor seinem Ochsengespann zu Falle gekommen
war von einem der Thiere auf das rechte Bein getreten
wodurch ein Knochenbruch am Unterschenkel hervorgerufen

wurde Der Mann wurde in die hiesige königliche Klinik
aufgenommen Der Nachtwächter Hering von hier hatte
in der Nacht zum Sonntag bei dem plötzlich eingetretenen
Glatteise das Unglück auf dem Pflaster niederzufallen
und sich einen Vorderarmbruch zuzuziehen

sPolizeinachrichten s Die Diebe des dem
Klempnermstr Sch Albrechtstr 1 am 9 d M gestohlenen
Bleistücks sind in der Person der Schulknaben Emil
Richter Max Mädicke Karl Gebhardt und dem jugendl
Arbeiter Richard Gebhardt sämmtlich in Giebichenstein
wohnhaft ermittelt worden Die Burschen hatten das
Blei um sich nicht verdächtig zu machen zerstückelt und
bei einem Rohproductenhändler in ter Sophieuftraße für
5,95 Mk verkauft In den Erlös haben sie sich gemein
schaftlich getheilt In Rudolstadr wurden in den letzten
Tagen 50 Mk gestohlen und lenkte sich der Vervacht auf
den Malergehülfen Max Faulmami von hier Gestern
wurde derselbe festgenommen ur d zur Hast gebracht Ge
nannter giebt zwar zu den Diebstahl ausgeführt zu haben
doch konnten von dem gestohlenen Gelde nur noch 3V Pf
vorgefunden werden Unter Anderem hatte er sich eine
bessere Handharmonika gekauft welche gleichfalls beschlag

nahmt wurde

HiMdels md Geschäftskrisesz
Wie an anderer Stelle erwähnt hielt Herr Professor Fried

berg am Sonnabend in der Sitzung des Nationalliberalen Ver
eins einen Vor rag über Handels und Geschäftskrisen Man
bezeichnet so führt der Herr Vortragende aus mit diesem
Namen wirthscha tliche Depressionen welche nicht blos auf
Handel und Geschäft einwirken sondern den ganzen Volkswohl
stand in betrübender Weise beeinflussen Diese Bezeichnung ist
deshalb durchaus nicht wissenschaftlich zu billigen und sind da
her verschiedene Vorschläge für andere Benennungen dieser De
pressionen gemacht worden Professor Röscher will sie als Ab
satzkrisen bezeichnet wissen da er den Mangel an Absatzfähig
keit für d e Produktion als Hauptgiund dieser Krisen ansieht
A Wagner nennt sie Kreditkrisen weil er als Hauptursache der
Verbreitung dieser wirtschaftlichen Krankheiten unser modernes
Kreditwesen betrachtet welches dem Unternehmer gestattet
über seine eigne Kapitalskraft hinaus zu Produzieren und so
durch Ueberproduktion die Absatzstockung herbeizuführen die
dann massenhafte gleichzeitige Zahlungsunfähigkeit der wirth
schastlichen Unternehmer veranlaßt die weiter für immer größere
Kreise verderbenbringend wirkt Die gegenwärtige Geschäits
und Handelskrise welche sich seit dem Begiuu der siebziger
Jahre entwickelt hatte schrieb sich wie frühere Erscheinungen
gleicher Art davon her daß nach der zur genannten Zeit ein
getretenen Preissteigerung Ausfälle im Einkommen die Con
sumption beschränkten dadurch die Nachfrage immer mehr nach
ließ deshalb die Waaren welche inVerkennung des wirklichen
Bedarfs im Uebermaß produziert worden waren zu billigeren
Preisen verkauft werden mußten Die Folge war ein Zurück
halten und Ansammeln des Kapitals danach die Reduktion des
Zinsfußes Endlich jedoch überwanden die Kapitalisten ihr
Mißtrauen da sie lieber etwas riskieren als sich mit dem
niedrigen Zinsfuß begnügen wollten und die Unternehmungs
lust steigerte sich wieder sodaß aus der Depression ein neuer
wirthschaftlicher Aufchswung sich entwickelte Man hat aus
diesem Wechsel zwischen wirthschaftlicher Depression nnd wirth
schaftlichem Aufschwung auf eine Periodizität der wirthschaft
lichcn Krisen geschlossen Daran ist sicherlich etwas Wahres
jedoch ist der auf 10 Jahre angenommene regelmäßige Cyklus
durchaus nicht richtig denn die Depression ist nicht nothwen
dig die Folge der Preissteigerung wenn diese auch Wohl den
für jene passenden Boden zu schaffen im Stande ist es müssen
immer noch andere besondere Ursachen hinzutreten welche die
Krise herbeiführen Solcher Ursachen ist eine ganze Reihe vor
handen sämmtlich sind sie dazu angethan mächtige Verschieb
ungen in deu Produktions und Consumptwnsverhältnissen zu
veranlassen In ersterer Linie kommen so in Betracht die Fort
schritte der Technik uud die Aufschließung neuer Absatzgebiete die
wie zahlreiche Beispiele aus der Geschichte der Volkswirthschaft zei
gen leicht zur Ueberproduktion durch falsche Beurtheilung des wirk
lichen Bedarfs führen Weiter gehören hierher Korntheuerun
gen durch Mißernten veranlaßt welche Einschränkung des Be
darfs bewirken allerdings ist die Ursache früherer Krisen heute
bei den verbesserten Kommunikationen nicht mehr von der Be
deutung die sie einst gehabt Endlich ist als wichtigste Ursache
der Krisen der Krieg zu bezeichnen Durch das Ausbrechen
eines Krieges wird das Volkseinkommen vermindert indem die
kräftigsten Männer der Arbeit entzogen werden Dann aber
wird auch durch die Furcht vor Anschaffungen die Eonsumptrvn
beschränkt Ist der Krieg nun beendet so ist man bestrebt die
Schäden welche er veranlaßt auszubessern und das Geschäft
nimmt wohl einen neuen Aufschwung der jedoch indem er die
Unternehmer den wirklichen Bedarf verkennen läßt zur Ueber
produktion und damit aufs Neue zu einer Krise hinleitet
Sicher ist der Krieg als die häufigste Ursache der Krisen anzu
sehen seine unmittelbare Wirkung auf alle Produktionszweige
äußert sich heftiger als alle vorerwähnten Ursachen der wirt
schaftlichen Depressionen Doch damit ist die Reihe der Ursa
chen welche das Auftreten der Krisen hervorrufen und fördern
keineswegs erschöpft Diesen primären reihen sich noch mehrere
sekundäre Ursachen an so die Arbeitstheilung der moderne
Großbetrieb das Kreditwesen uud die Spekulation die sämmt
lich geeignet sind die Produktion zur Ueberproduktion zu ver
leiten hierdurch zur Absatzstockung und wirthschaftlichen Krise
zu führen Man hat sich nun viel mit der Frage beschäftigt
ob und wie diesen den gesammten Volkswohlstand wie den Ein
zelnen oft so schwer schädigenden Erscheinungen vorzubeugen
sei Alle Mittel die man dazu vorgeschlagen dürften jedoch
nicht im Stande sein durchgreifende Abhilfe zu schaffen denn
im Grunde beruhen diese Schwankungen im wirtschaftlichen
Leben doch in den Physischen Anlagen des Menschen in seiner
Vertrauensseligkeit einer in seinem Mißtrauen andererseits
Immerhin verdienen die Vorschläge durch staatliche Anordnung
eine gewisse Einschränkung der allgemeinen Verbreitung der
Krisen zu veranlassen mit Interesse und kritischem Auge be
trachtet zu werden Da zeigt sich denn daß der Vorschlag
wie ihn die Sozialisten machen um der Krise vorzubeugen
dadurch daß durch statistische Aufnahmen der Bedarf genau
festgestellt die freie Konkurrenz aufgehoben und von einer Cen
tcalstelle die Produktion vertheilt werde um so jede Ueberpro
duktion zu verhindern sich nicht durchführen läßt da es in
technischer wie ökonomischer Beziehung unmöglich ist für die
Produktionszweige n denen die Krisen gerade meist zuerst
entstehen wie Eisenbahnbauten Hüttenwerken c den Bedarf
für die Zukunft auf Jahrzehnte hinaus und noch viel weiter
genau zu bestimmen denn um den augenblicklichen Bedarf kann
es sich hier ja nicht handeln Auch in der Uebernahme gewisser
Produktionszweige durch den Staat dürfte kein Vorbeugungs
mittel gegen die Krisen gegeben sein denn der Staat würde
doch in seinen Unternehmungen um mit der Privatspekulation
Schritt halten zu können auch nicht vor Ueberprodu tion
bewahrt bleiben und zudem sind Beamte gewiß gleichen Irr
thümern wie Privatspekulanten unterworfen Weiter hat man
empfohlen der Staat möge durch gesetzliche Anordnungen die

leberproduktion hemme Als Mittel dazu sind Schutzzölle
Beschränkung der Freizügigkeit sowie der verschiedenen Formen
der Kapital Assoziativ besonders der Aktiengesellschaften in
Anregnng gebracht Mögen diese Vorschläge uch manches
Heilsame enthalten ausreichend sind sie sicher nicht um uns
vor der Gefahr der Geschäftskrisen zu bewahren Einzig und
allein durch eine Reform des Kreditwesens dürste dies anzu
bahnen sein indem der Staat die Leitung einer großen cen
tralen Zettelbank übernimmt aus welcher in letzter Linie aller
Kredit fließt Durch rechtzeitige Erhöhung des Diskonts und
orgfältige Auswahl unter den um Kredit ansuchenden Firmen

wird sich am ersten noch eine gewisse Sicherheit der wirthschaft
lichen Verhältnisse ermöglichen lassen wenn gleich nicht zu
leugnen ist daß zu Zeiten allerdings schwerlich häufig der
Einfluß der Zettelbanken auch lahm gelegt sein kann wenn
nämlich zu viel flüssiges Geld auf dem Markte vorhanden ist
und die Zettelbanken wenig in Anspruch genommen werden
Immerhin scheint eine vernünftige Bankpolitik einzig und allein
geeignet die Krisen einzuschränken So ist es denn eigentlich
wenig was der Staat zur Hemmung der Krisen thun kann
icher aber wird sich viel Gutes dadurch erreichen lassen wenn

die Staaten durch friedliche Lösung der unter ihnen auftreten
den Jnteressenstreitigkeiten den Krieg zu vermeiden suchen und
o das Hauptmotiv der Handelskrisen fernhalten

Provinz und Nachbarstaate
Leipz ig den 20 Januar Wochenbericht Nach Poli

zeilicher Mittheilung sind während der vergangenen Neujahrs
messe hier 6291 Fremde angemeldet worden Im Vorjahre be
trug die Anzahl derselben K764 Es sei bei dieser Gelegenheit
bemerkt daß die Ostermesse diesmal wegen des frühfallenden
festes 3 Tage früher und zwar am 9 April beginnen wird
Erhöhte Bedeutung wird die diesmalige Buchhändlermasse be
anspruchen Ende April wird die neue Buchhändlerbörse ein
geweiht voraussichtlich wird König Albert dieser Festlichkeit
beiwohnen Bezogen wird das Gebäude bereits am 1 Febr
von der Buchhäudler Bestell Änstalt bald wird auch der Wirth
des im Souterrain gelegenen Guttenberg Kellers Herr Neu
meyer dessen Küche in Leipzig sich eines vorzüglichen Rufes
erfreut einziehen Der Aufsichtsrath der Diskontogesellschaft
cheint sich in seiner Stellung nicht recht wohl zu fühlen denn
er will in der am 27 Januar stattfindenden Generalversamm
lung nm seiue Entlassung bitten Eine gestern stattgesuuvene
Versammlung Leipziger Actionäre hat aber beschlossen sich aus
allen Kräften dagegen zu erklären Das Urtheil im Proceß
Hirschfeld ist heute Mittag gesprochen Der Angeklagte ist zu

Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrenverlust verurtheilt
worden Der Steinmetzstreik ist dadurch daß die Meister
nicht nachgaben vielmehr erklärten daß sie selbst jedes Fach
vereinsmitglied entlassen würden zur Thatsache geworden
Das vielgenannte Bild der Frau von Prenschen Mors im
perator ist auf seiner Rundreise auch hier angelangt und in
Del Vecchio s Kunstausstellung aufgestellt Im Allgemeinen
kann sich das Urtheil unseres Publikums und unlerer Kunstkritik
Nicht für das Werkerwärmen Das Gastspiel der Münchener
im Carolatheater hat am Dienstag begonnen aber in erster
Linie den Gästen selbst eine unwillkommene Enttäuschung be
r itet Der Besuch war bisher ein recht mäßiger eine That
sache die sowohl in der jetzigen Faschingszeit welche soviel
Unterhaltung bietet ihre Erklärung findet wie auch darin daß
die Münchener nuu schon das dritte Jahr hintereinander mit
demselben Repertoire kommen Indessen ist für morgen eine
Novität versprochen das von Max Grube und Dr Koppel
Ellkeld verfaßte Volksstück Hans im Glück Das Stadttheater
bringt am Sonntag einen neuen Einakter von unserem Komiker
Büller der in dem Bosko genannten Gelgenheitsstück sich
als g wandter Prestidigitatenr zeigen wird Er ist ein Meister
in der Taschenspielerkunst von der er aber bisher nur im eng
sten Freundeskreise Proben abgelegt Am Dienstag geht wie
schon gemeldet Eva von Voß in Sccne die nächste Novität
wird Fromont jun und Risler sen, sein Am 31 Januar
wird Carl Sonntcg hier sein Mähriges Schauspielerjubiläum
feiern er hat sich seine allbekannte Glanzrolle Doktor Wespe
hierfür erwählt Der 18 Januar als Gedenktag der Erricht
ung des deutschen Reiches ist hier sehr glänzend gefeiert Die
Studentenschaft hielt zwei Kommerse ab deren einem der Rek
tor präsidirte und die Mehrzahl der Professoren beiwohnte
während den anderen die schlagenden Verbindungen unter sich
abhielten Beide Kommerse nahmen aber einen durchaus wür
digen Verlauf Wäre übrigens die von vielen Seiten beklagte
Trennung nicht eingetreten so wäre es gar nicht möglich ge
wesen für alle Theilnehmer einen einzigen Raum zu schaffen
Die hervorragenden Kreise der Bürgerschaft versammelten sich
zu einem Festmahle welches die gemeinnützige Gesellschaft im
Hotel de Prusse abhielt Die Herren Oberbürgermeister Georgi
Geheimrath Wmdscheid Professor Wislicenus U A hielten be
achtenswerthe Reden

Prozeß Hirschfeld Im großen fast überfüllten Saale
des Landgerichts zu Leipzig erfolgte am 25 d M Mittags 1
Uhr die Verkündung des von der zweiten Strafkammer gefäll
ten Urtheils in der Strafsache gegen den Pferdehändler Alexan
der Alfred Hirschfeld Leipziger Diskonto Gesellschaft Der
Angeklagte wurde wegen schwerer Urkundenfälschung in sieben
Fällen unter Ausschluß mildernder Umstände zu sieben Jahren
Zuchtsaus und zehn Jahren Verlust der Ehrenrechte verur
theilt Das Gericht hat nach den Entscheidungsgründen die
Behauptung des Angeklagten das er s Z dem Direktor Winkelmann aus der Pariser Pferdelieferung 22 000 M bezahlt
habe als nicht glaubhaft und die weitere Behauptung daß die
Direktoren schon von Anfang an um die Fälschungen gewußt
nicht für erwiesen erachtet wenn auch Momente zur Unter
stützung dieser Behauptung gereichen mögen dies könne aber in
der strafbaren Beschuldigung des Angeklagten nichts ändern
Die enorme Höhe der in Frage kommenden Beträge und die
kurze Aufeinanderfolqe der Strafthaten haben das Gericht be
stimmt keine mildernden Umstände zu bewilligen

Aken 20 Januar Die Schifferschule welche am
16 ds Mts hier eröffnet wurde zählt bereits 30 Zöglinge im
Alter von 16 bis ca 30 Jahren In einem Saale des Rath
hauses wird der Unterricht wöchentlich 12 Stunden ertheilt

Jena 20 Januar Wegen zurückgewiesener Lieb e
wollte gestern ein junger Handarbeiter ein Dienstmädchen er
schießen Der Revolver versagte glücklicherweise im entscheiden
den Moment es gelang den Menschen der in die Küche zu
dem Mädchen eingedrungen war zu ergreifen und ihn der Be
hörde zu überliefern

Magdeburg Geschenk Herr Kommerzienrath H
Gruwn hier hat der Stadt ein reiches Geschenk gemacht Es
wurde Herrn Oberbürgermeister Bötticher wie die Magdeb
Ztg berichtet znr Verwendung für Museumszwecke die Summe
von 100,000 Mk eingehändigt

Staßfurt 19 Jan Auszeichnung Vom allgemei
nen deutschen Jagdschutzverein ist der bei der hiesigen Firma
Vermerke Hecker u Co angestellte Jäger Herr Balke dieser
Tage für seine erfolgreichen Bemühungen um die Unterdrückung
der Wilddieberei mit einem elegant gearbeiteten Hirschfänger
beschenkt worden Herr B hat im vorigen Jahre allein 17
Wilddiebe ermittelt

Bitterfeld 19 Januar Fabrikbrar d Gestern
Abend wurde unsere Stadt durch Feuer ärm allarmirt Es
brannte die W Schröter sche Wagenkett und Maschinenölfabrik
Das Feuer arbeitete in Folge der vorhandenen Nahrung mit
solcher Heftigkeit daß in kurzer Zeit der größere getrennte



Ih il der Fabrikgebäude ein Tlünmcrhansen winde das Wohn
haus blieb unversehrt

Handel und Verkehr
Die Börse war den größten Theil der Woche hindurch sehr

1 U lebte in der That nur einmal auf weil Fürst Bismarck
nrg blich noch eine dreijährige Friedenszeit verbürgt haben
wkte Nur heimische Fonds blieben durchweg fest Auswär
Nge Fonds blieben unverändert Russen erlitten eine geringe
Einbuße

Pk i tte Sörk Berlin ii Januar Wetzen lebhafter angeboten und
In rückgängiger Preisbewegung iow 155 bis 175 M April Mai 168
bis 167,SV p s 1K8 M Roggen loko regelmäßiger Absatz an die Müh
len Termine in lustloser und abgeschwächter Hallung loko 115 bis 121 M
April Mal 123, 0 bis 123,25 bis 123,75 M Hafer loko feine Waare
beachtet Termine zu billigcrem Preise lebhafter umgesetzt loko 106 Us
130 M April Wm 116,75 M Gerste ohne Handel low 100 bis 175
M Rüböl überwiegend angeboten und in rückgängiger Preisbewegung
loko ohne Faß M April Mai 47,S M Petroleum geschäftslos

loko 26 M Splritns loko stll aler gut im Wertbe behauptet
Äerfteuerter nicht gehandelt Termine ledhaft begehrt und in fester Haltung
loto ohne Folversteuert M mit 50 M Verbrauchsabgade 50,20 is
S0 1D M mit 70 M Verberauchsabgabe 32 M April Mai 10t,,30 bis
10V,10 US 1/0,20 M Mehl von N ggen le haftcr beachtet Mi i
mehl 00 23 50 b s W 0 22 00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18 00
bis 6 75 M 0 und 16 75 bis 1S, 5 M

Preise veiktebn sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
Nordhau er Bank Der Aufsichlsrath beschloß in seiner

am 22 d M flattgesundenen Sitzung der Generalversammlung
d e Vertheilung einer Dividende von 7 pCt gegen 6 g pCt
im Borjahr vorzuschlagen Der Reingewinn beträgt L6W
Mark

Magdeburg 21 Januar Znckerbericht Kornzucker eexl
6 Pzl Kornzucker excl S2Pr 25,00 Kornz exl 33 Pr

m 24 00 Nachpr excl 75 Gr Rendem 19,75

Raffmeriewaare unberand Export Waare schwächer
Am Raffinade mit Faß 29,50 Gem Melis 1 mit Faß
W 50 Sehr still Rohzucker 1 Produkt Transito f a B
Hamburg pr Jan 14,95 G 15,00 Br pr Februar 15,07V bez
A 15,27 bez pr April Mai 15,55 bezStetig Wochen Umsatz im Rohzuckergeschäft Centner

Nachtrag
Der Kronprinz außer Gefahr Prinz Wilhelm hat

am Sonnabend eine halbstündige Unterredung mit Herrn Ge
heimrath Professor von Bergmann über den Gesundheitszustand
des Kronprinzen gehabt Auf Grund der eingelaufenen Be
richte soll diese Unterredung zu dem Ergebniß geführt haben
daß die durch den Reichsanzeiger im November vorigen
Jahres veröffentlichte Diagnose wonach die Krankheitserschei
nungen im Kehlkopfe Sr Königlichen Hoheit einen carcinominofen
krebsartigen Charakter haben sollten unrichtig sei Unserm
Gewährsmann zufolge ist ferner vereinbart worden in nächster
Zeit ein neues Konsilium der behandelnden Aerzte zu berufen
um festzustellen daß der Kronprinz vollkommen außer
Gefahr sei Herr Geheimrath von Bergmann stimmte auch
der Anschauung bei daß durch den derzeitigen Gesundheitszu
stand des Kronprinzen der Aufenthalt in einem milderen Kiima
durchaus nicht geboten sei und der Rückkehr desselben nach
Deutschland bezw nach Berlin nichts mehr un Wege stehe
Die kürzlich hervorgetretenen katharrhalischen Krankheitserschei
nungen im Halse sind lediglich durch die Rauhheit des Wetters
in San Remo bedingt gewesen und an sich ohne Bedeutung
Es ist somit wie das Kl I meldet mit ziemlicher Zuver
sicht der Heimkehr des Kronprinzen dessen Genesung stetig
fortschreitet wahrscheinlich in den ersten Wochen des März
entgegenzusehen

Telegraphische Nachrichten
Paris SZ Jan Während einer Anarchiftenver

sammlnng in Havre feuerte ein gewisser Lncas zwei
Revolverschiiffe auf Lonise Michel ab einer derselbe
drang hinter dem Ohre ein und scheint eine schwere
Verwundung hervorgerufen zu haben Lncas ist vcr
haftet

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Mnthmaßliches Wetter am 24 Januar

Mäßiger Nordwestwind Abnahme der Be
wölkung und der Niederschläge ohne wesentliche
Aenderung der Temperatur

Dat St
Barom j
red 0

Thermometer
nach

OslsiusiksWin

Feuch
tigkeit
Lust Wind Wetter

22 /1

23 1 i

Ubr
7 Ubr
Z Ukr

7440
750,5
754,0

3 3 5 Z
s ö z 3 5

i 4 0
92
90
90

V
Regen
Nebel
Regen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 17 Petersburg 15 Memel

0 Berlin 0 Hamburg 1 Themnitz 3 München 7
Baris fehlt

Wasserstände Halle 23 Jan Unterp 4 1 9, Trotha
21 Jan 2,16 Eisstand Calbe Oberpegel 1,53 Unterpegel
s 1,12 Dresden 1,20 Magdeburg 71,36

Zirk des Königl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von rund 20 odm Granit
Werksteinen sür die Unterführung der De
litzicherstraße ist zu vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und Zeich
nung sind gegen Einzahlung von 1,50 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Beinchung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postsrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Lieferung von Grauit Auf
lagcrsteiuen

bis zum S Februar 888
Vormittags Uhr

on uns einzusenden
Zuschlages ist 3 Wochen

Halle a S den 12 Januar 1888
Königliche Eisenbahn Vaniuspektion

Göthen Leipzig

der

und

Nutz und Brennholz alse Thüren
zmd Feilster auch ein Ladenvorban
mit Spiegelscheiben und Jalousie
sins billig zu verkaufen

Teipzigerstratz e Kli
Jeden Nachmittag 2 Uhr Auktion

von Brennholz u f w
Leipzigerstraße Zt

Die Abfuhr von
700 Mchrm Lehm

wird verdungen
Halls K S Merseburgerstr ZS

Zwecks Machlatzreguliruug habe ich
die Grundstücke Giebichenstein Brunncnstr
28 ä nud 28 k zu verkaufen

Bedingungen sind in meinem Bureau ein

zusehen Rechtsanwalt

s MsMEHeute Dienstag den 24 Januar

Srossvs MUr Voavort
ganzen Capelle des ZG Füsilier Regiments unter Leitung des Musik

direktors Herrn

Billets im Vorverkauf in den Cigarrenhandlungen der Herren Paul Grimm
Max Stoye 3 Stück 1 und Familienbillets 15 Stück 3

z IZttkI

Eine Wohnnng für 65 Thlr ist an
kinderlose Leute zum 1 April zu vernuethen
Markt 11 Näheres bei

Markt 13
Frdl Wohnung Stube K K c an

ruhige Leute zu verm Henriettenstr 9 p
vx,
Laden mit beilieg Wohn Pr 480

1 April zu beziehen Glauch Kirche 3

Confermliver Verein für Halle
und den Saalkreis

Domierstas s,n ZC Jammr Me s 8 Uhr im
g Mrichstr

U KM W A
rlIAr WN Die göttliche Ordnung Im menschlichen Lebe

4 Ansprachen

Das christliche Haus vom Inspektor Die christliche Schule
vom Oberl Dr Die christliche Kirche vom Pfarrer

Hohenthurm Der christliche Staat vom Syndikus

Vor zwischen und nach den Ansprachen und gemeinsamer Gesang

Rur msere Mitglieder uuö deren Familien
sowie sle die durch Mißlicher eingeführt werden haben sreien Zutritt gegen
Vorzeigung der Mitgliedskarte

Hlckesche ftciwill Leuerwehr
Dienstag den S4 Jan

Abends 8 Uhr

Feuerwache Blücherstraße

Das Ko mmando

kW sä iiiMHhMer VWeiii a 8
Donnerstag den sT Jan Abends 8 Uhr im Caf6 David alte Promenade 4

Mechunugslegung Vorstandswahl
Um recht zahlreiches Erscheinen der Herren Mitglieder ersucht

Der Vorstand

Aü herinnen
snchen

I Me ttpne e rling sucht Ostern
ZZinl Landwehrstrahe 5

Junge Lehrmädchen
als Lehrli ge sür s Putzfach und

für den Werkauf suchen

KMtzb H sj Hoflieferanten Gr Mrichstr ZZ

Wesucht sür eine Dame ein geietztes
Mädchen durch

Frau Leipzigerstraße 11
Rathswerdes S ist eine Wohnung

sür 200 Mk sof beziehbar zu sermiethen

Gr Branhansg S Wohnung 85 Tdlr

Frauen Berem zur Armen u Krankenpflege
Vortrüge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

Neue Promenade
Donnerstag den ZG Januar S Uhr

Bortrag von Herrn Professor Wi
Wonifaz in Freytags Ahnen nnd in der Geschichte

Abonnementsbillets zu diesem und den noch folgenden vier Vorträgen der Herren

Professor Professor Direktor Ld Pros Wr
und Professor ZZ W sind in der Buchhandlung von Schroedel K Simon
Markt 23 sür 3 Mmk zu haben Die Abonnementskarten sind von blauer Farbe

Eintrittskarten für den einzelnen Vortrag weiß sind zu 1 Mark ebendaselbst wie auch
beim Eingang in den Saal zu hzben nnd sind beim Eintritt abzugeben

Der Vorstand HH Ävktier

Statt besonderer Meldung
Am Sonnabend Nachmittag 2 Uhr ver

schied sanft nach langer schwerer Krankheit
meine herzensgute brave Frau unsere heiß
geliebte Mutter Tochter Schwester uno
Schwägerin

Hran
geb 8i vl 8

im noch nicht vollendeten 48 Lebensjahre
was hiermit tiefbetrübt anzeigen

die trauernden Hinterblieb enen

Tiefgesühlten herzlichsten Dank
allen den lieben Freunden und Be
kannten die uns bei dem herben
Verluste unseres heißgeliebten jüng
sten Sohnes in so sinniger Weise
so große und innige Theilnahme
spendeten Es thut dies in so schwe
rer Zeit einem trauernden Herzen so
wohl Nochmals allcrherzlichsten

Dank 1 und Fraunebst drei Kindern

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme
die unserm lieben Kinde bewiesen sowie der
Frau HoldefleH die uns während seiner
Krankheit beistand und Herrn Pastor Franke
für seine Trostworte am Grabe sagen wir
allen herzlichen Dank

Trotha N ZII Bäckermstr,
und Frau

ZNtt
Wie in früheren Jahren un die gleiche Zeit bitten wir auch jetzt wieder unsere

Mitbürger um ihre Hülfe zur Unterstützung besonders derjenigen Bedürftigen die nicht
als öffentliche Arme gelten sondern die durch Mangel an Arbeit durch Krankheit oder
zeitwe se Noth der Unterstützung bedürfen Gütige Gaben bitten wir im Pfarrhause zu
Glaucha Mittelwache 7 abzugeben

Die kirchliche Armeenpflege zu St Georgen
Knuth Müller Dettenborn Degenkolbe Berghaus Reiche

Pensious Gesuch
Für einen Knaben 13 Jahre alt welcher

das Waisenhaus Real Gymnasium von
Ostern d I ab besucht wird eine passend
gelegene gute Pension gesucht Offenen sind
m der Expedition des Hall Tageblattes
bis 27 d M abzugeben nnter M IF

Herrschaftlich s Beletage
6 Zimmer und Zubehör zu vermiethen

Hospitalplatz

UMung sür 360 Mark ist
zu vcrmiethen

Friedrichstr 2
In flr Mrichstr bester Geschäfts

lage sind 2 schöne helle Läden p 1 April
zu vermiethen Näheres Schmeerstr SS

Eine Parterre Wvhuung 4 St
K nebst Zubehör sofort oder 1 /4

zu vermiethen Kl Berlin S T

zs ss so

W M

Tos unseren Abonnenten uns zugehende erlenndar be
glaubigte FaMtlieu Nachrtchteu finden unter dte r Lmdrk

gratis Ausnahme

Verlobt Herr Sek Lieutenant Richard
Paschke mit Frl Elsbeth Boeck Magdeburg

jHerr Lebrer Ed Stegmann mit Fräul Emmy
Pieper Burg Hr Musiklehrer Eugen Segnitz
mit Frl Margarethe Klare Leipzig Herr In
genieur Alexander Vütow nut Frl Katharine
Körte Magdeburg Sudenburg Herr Kaufm
G Blencke mit rl Anna stricke Magdeburg
Herr Kaufm August Lehmann mit Frl Helene
Brinkmann Magdeburg Buckau Herr Regier
Baumeister W Rvthmann mitt Fräul Emilie
Böcker Hagen i W Schalke i W

Verehelicht Herr Hermann Bischofs mit
Anna verw Gyzas gebor Gruneberg Magde
burg

Gebore Ein Sohn Herrn Julius Heine
mannn Magdeburg eiue Tochter Hrn Franz
Katerbow Magdeburg

Gestorben Herr Pfarrer Emil Küstermann
Grifft verw Frau Pastor Hofmeister gebor

Schützmeister Naumburg a S Frau verw
Ernestine Mey r geb Roienbaum Weißnifels
Herr Pfarrer sin A Sänger Oberkamsdors bei
Jena

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plöiz fche Buchdruckern R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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